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HgMGRZNisLLttßN .

BsSe «.
Auf den 9 . Juli ds . IS . ist den nach-

genanrtrn Personen da« von Sr . Kgl . Hoheit
dem Großherzog Friedrich I. , unter dem 11 . No¬
vember 1895 für Arbeiter und männliche
Dierstöoten gestiftete „ Ehrenzeichen für treue
Aiberl " im Namen Sr . Kgl . Hoheit des
Großherzogs verliehen worden durch das
Großh . Ministerium der Finanzen : Im Dienste
der Sroßh . Eisenbahnserwaltung: Dem Bahn¬
arbeiter Joseph Windbiel in Weingarten
und dem Werkstättenmbsiter Johann Schnei¬
der m Durlach .

* Dur lach , 9 . Juli . Durch Festgeläute ,
Zapfenstreich der Frei» . Feuerwehr und ein
Festbankett , von der Stadtgemeindeveranstaltet,
wurde der Geburtstag Sr . Kgl . Hoheit
des GroßherzogS gestern abend eingeleitet .
Böllerschüsse und Choralmusik vom Turm der
evang Stadtkirchs kündeten den Festtag an.
Um 9 Uhr fand auf dem Rathause durch den
Großh . Herrn Amtsvorstand die Ueberreichung
von Ehrenzeichen an Mitglieder der Frei»
Feuerwehr statt, und zwar erhielt das Ehren¬
zeichen für 40jährige treue Dienstleistung :
Kupferschmied Wilhelm Steinbrunn ;
für 25jährige treue Dienstleistung : Fabrik¬
arbeiter Heinrich Reize , Fabr karbriter
Karl Grimm , Landwirt Karl Katz und
Fabrikarbeiter KarlArnold . Ferner erh -elten
das Ehrenzeichen „Für treue Arbeit" : Karl
Freiburger , Dreher in GrüuwetterSbach ,
LudwigZoller , Fabrikarbeiterin Grötzingen,
Heinrich Vortisch , Werkmeister in Gröt-

- zwgrn , Karl Kunzmann , Magazinier in
Durlach , Fritz Semmler , Werkmnster in
Durlach , August Reinhardt , Kontrolleur
in Durlach , sämtliche bei Firma Gcitzner, und
Jakob Scheidt , Maurer in Grötzingen , im
Baugeschäft Karl Höfel in Durlach Um Vs 10
Uhr fand in beiden Stadtkirchen Festgottek -
dienst statt. Hieran schloß sich dir Parade der

(LMMM)
M «MchrA BrrWMgimgMatt für de«

ArstSbrzirt Durlach.

Mittwoch den S. Zu« ISIS.
Garnison auf dem Schloßplatzs und der
HuldigmrgSakt auf dem Rathaus- . DaS Fest¬
essen fand in der „ Karlsbürg " statt Abends
8Vs Uhr beschließen Mannschaftsfeieru des
Tram - BataillonS in der „ Blume" den Festtag.

4 « Karlsruhe , 8 . Juli . Der neue
Hauptbahnhof wird , wenn keine außer¬
gewöhnlicheZwischenfälle eintreten, am Sonn¬
tag den 19 Oktober d . IS . dem öffentlichen
Betrieb übergeben werden . Soviel sich bis
jetzt bestimmen läßt , fährt der Personenzug
Nr . 941 von Freiburg (Ankunft 8 35 Uhr
vormittag?) als letzter in den alten Bahnhof,
während der darauffolgende Eilzug Nr . 7
von Freiburg (Ankunft 9,01 Uhr vormittags)
als erster in den neuen Bahnhof einfährt.
In umgekehrter Richtung dürfte Schnellzug
Nr . 104 von Berlin - Breslau - Dresden -Basel
(Ankunft 8,58 Uhr vormittags) erstmals in
den neuen Bahnhof einfahren . Seit gestern
wird von Durlach her das neugslegte Gleis
für die von Pforzheim kommenden Personsn-
züge benützt , heute wurden auch die Züge
nach Durlach auf der neuen Spur befördert .
Die Bahrrbauinspekston II ist von den seit¬
herigen Räumlichkeiten nach dem neuen Bahn¬
hof übergefiedelt . Auch die Maschineninspektion
in der Baumeisterstraße wird in Bälde verlegt .

A Karlsruhe , 8 . Juli . Gestern nach¬
mittag bekam ein in der Fasanenstraße wohn¬
hafter lediger Taglöhner am neuen Personen¬
bahnhof einen Tobsuchtsanfall , in dessen Ver¬
lauf er mit einem Baumpfahl, den er an der
Stadtgarteneinfriedigung losgerissen hatte, auf
das dort verkehrende Publikum und die dort
beschäftigten Arbeiter loSqing . Der Erkrankte
wurde mittelst des Krankenautos durch einen
Schutzmann in das städt . Krankenhaus verbracht .

^ Pforzheim , 8 . Juli . Gestern vor¬
mittag fand hier in Gegenwart der Mitglieder
des Kirchengemeinderats , der bauleitenden
Architekten und einem geladenen Publikum
dis Grundsteinlegung des evangelisch¬
protestantischen Gemeindehauses statt.
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Anzeigen -Runahme - iS vormittags 10 Uhr,
größere Anzeige» tags zuvor erbeten .

85. J ahrgang .
Herr Dekan van der Floe hielt eine Ansprache.
Im Anschluß an die Ansprache verlas der
Redner die Urkunde , die in den Grundstein
eingemauert wurde . Nachdem dis Oeffaung
des Steines geschloffen war , erfolgten von
den Erschienenen die üblichen drei Hammer¬
schläge mit je einem kurzen Geleitwort.

Brstten , 8 . Juli . Die Groß¬
herzogin Hilda traf gestern nachmittag
gegen 2 Uhr von Schloß Zwingenberg in
Bretter» ein zur Teilnahme an der Einweihung
der Neubauten an dem hiesigen Mädcher - und
Frauerchrim , zu welcher Feier auch der Minister
des Innern Frhr. von Bodman , sowie der
Präsident des evangelischen OberknchenratS
Dr. Helbivg erschienen waren. Die Groß-
Herzogin wurde an dem Heim von dem AmtS-
vorftand, dem Bürgermeister und dem Vor¬
sitzenden der Hauskommiiston der Anstalt em¬
pfangen und wohnte sodann in der Kapelle
dem Weihsakt an , bei welch ;« Prälat Schmitt-
henner die Begrüßungsansprache hielt . Pfarrer
Skeinmann von Durlach erstattete den Bau¬
bericht , darnach belaufen sich die Kosten für
die Neubauten auf 240000 Mk. Die Bauten
wurden nach den Entwürfen von Baurat
Siebold unter Leitung des Architekten Blöckle
von Pforzheim ausgeführt. Der Vorsitzende
der HauSkommiffion Dekan Herrmann hielt
die Wsihsrede . Nach Beendigung der Feier,
an die sich ein Rundgang anschloß, nahm die
Großhsrzogin zahlreiche Vorstellungen ent¬
gegen und besichtigte die Neubauten. " Sodann
folgte Großherzogin Hilda der Einladung der
HauSkommiffion zum Tee und ließ sich hierauf
die Vereinszöglings und Schwestern vor¬
stellen . Nach 7 Uhr kehrie Ihre Königliche
Hoheit wieder nach Schloß Zwingenberg zurück .

FlinSbach , 7 . Juli . Bor Aufregung über
eine briefliche Nachricht erlitt die über 70 Jahre
alte Ehefrau Johann Bräumer einen Herz¬
schlag und brach tot zusammen .

^ Heidelberg , 8 . Juli . Das Feuer
auf dem SchloßgutLangenzell beiH-stdel-

AeuiUetorr . 9)

Das Glöcklei« des Glücks .
Roman von Ludwig Rohmann.

(Fortsetzung.)
Prtzold räusperte sich vernehmlich.
„ Wa» ich vom Leben weiß , möchten Sir

wissen ? Na , das kan» ich Ihnen ja sagen.
Ich weiß , daß das Leben keine Trägheit
duldet , und daß die Arbeit Anfang und In¬
halt olles Lebens sein muß . Ich weiß ferner,
daß Schönheit und Genuß nur Ruhepunkte ,
niemals Selbstzweck sein dürfen . Das ist meine
Ansicht vom Leben , und da ich 'S ein paar
Jahre länger kenne al» Sie , mein gnädiges
Fräulein , so dürfen Sie immerhin einmal
darüber nachdenke » , ob meine altmodische
Anschauung nicht doch etwas für sich hat !
Im übrigen handelt es sich jetzt leider darum,
daß da drinnen ein Leben abläuft , ohne daß
wir etwa» dagegen tun können. Vielleicht ent¬
schließe» Sie sich, Professor Zahn aus Königs¬
berg telegraphisch rufe» zu lassen . Eine Am¬
putation kann die Katastrophe vielleicht für
kurze Zeit noch aufhalten —"

„S» telegraphieren Sie , ich bitte darum .
"

«S lag jetzt ein Ausdruck tiefer Qual in ihrem '

Gesicht . „Scnd 's auch nur wenige Tags , die
wir gewinnen — ich will nicht darauf ver¬
zichten .

"
„Aber Ihr Vater — , wird der 'S zufrieden

sein ?"
Sie starrte wieder verloren ins Leere :

„ Wenn Sie ihm nur die Hoffnung lassen — ja .
"

Petzold stand auf.
„ Gut denn. Ich will zusehen, daß ich den

Postverwalter unterwegs hscauSklopfen kann.
Professor Zahn wird dann wohl morgen
mittag hier sein ; ich wiü'S so einrichten , daß
ich um elf Uhr hier bin .

"
Martha trat dicht zu ihm heran.
„Ich danke Ihnen , lieber Herr Doktor .

Und was ich da vorhin gesagt habe — mein
Gott , eS kommen in meiner Einsamkeit oft
seltsame Stimmungen über mich . Eine un¬
bändige Lebenssehnsucht, und dann wieder ein
Uebervruß , der mich bis zum Ekel erfüllt.
Können Sie das verstehen ? "

„Vielleicht, " brummte Petzvld . „ Warum
leben Sie denn auch in Einsamkeit ? Wenn
Sie verheiratet wären, könnten Sie sich jeden¬
falls besser als jetzt auSleben — und vor
allem : Sie hätten dann zum Lebensüberdruß
gar keine Zeit.

"
„ Meinen Sie ? " Nun huschte wieder ein

spöttisches Lächeln um ihren Mund . „Ich

habe brsh -r noch nicht die Urberzeugung ge¬
winnen können, daß die Ehe oder doch wenig¬
stens die Liebe das Allheilmittel für alles
Sehnen ist . Aber vielleicht versuch ich 'S eines
Tages damit.

"
„Nur versuchen? Mir scheint , es ist da¬

mit wie mit allen Wundermitteln: man muß
dran glauben , sonst helfen sie nicht.

"
„Der Regen hat noch nicht ganz aufgehört,"

sagte sie, ihm auf die Diele hinaus folgend .
„Tut nichts — mein Schimmel und ich

sind an alle Wetter gewöhnt , und durch
meinen FlauSrock dringt kein Regen .

"
„Wie Sie wollen . Gute Nacht , und noch

einmal herzlichen Dank .
" Unter der Türe

hielt sie ihn dann aber noch einmal auf.
„ Sind Sie heute bei WannoffS vorüber-
gekommen?"

„Ja — ich bin sogar dort gewesen, um
meine Eos mit heimzunehmen .

"
„Ach , Eve war also dort. War wohl

großer Feiertag drüben ? Ulrich scheint sich
ja recht hsrausgemacht zu haben . Die Journale
bringen sein Bild, und ich habe ihn kaum
wirdererkarmt . Wenn die Bilder nicht ge¬
schmeichelt sind — ? "

„ Weiß ich nicht — ich Hab kein» davon
gesehen. Aber ein hübscher, forscher Junge ist



berg ist nach neuerer Annahme durch Brand¬
stiftung entstanden . Auf die Ergreifung des
Täters ist eine Belohnung von 300 Mark
auSges tzt .

-f Mannheim , 8 Juli . In dem Mann¬
heimer Giftmordprozeß gegen den 30
Jahre alten Fabrikarbeiter Karl Wolf wurde
heute das Urteil gesprochen . Die Geschworenen
bejahten dis Frage auf Körperverletzung mit
nachgefolgtem Tode unter Ausschluß mildernder
Umstände , worauf der Gerichtshof den An¬
geklagten zu 8 Jahren Zuchthaus abzüglich
6 Monate Untersuchungshaft und 10 Jahre
Ehrve lust verurteilte .

UL Ettlingen , 8 Juli . Infolge einer
Blutvergiftung ist hier die 12 Jahre alte
Tochter des Motorwagenführers Fischer nach
kurzem Leiden gestorben . Das Mädchen war
unter den diesjährigen Wiederimpfungen und
soll sich dis tödl che Krankheit dadurch zuge -
zogen haben , daß sie an der Jmpfwunde nach
Kinderaet kratzte .

* Emmendingen , 9 . Juli . Auf das
hiesige Stationsamt wurde heute nacht
ein srccher Raubüberfall gemacht . Ein
Mann mit schwarzer Maske und schwarzen
Handschuhen kam in das Fahrdienstzimmer
und verlangte unter Vorhaltung eines Re¬
volvers von dem diensttuenden Beamten die
Herausgabe von Geld . Der geängstigte Be¬
amte folgte dem Räuber das gesamte Nickel¬
geld im Betrage von über 30 aus . Der
Räuber verschwand . Die Verfolgung wurde
sofort ausgenommen , blieb aber ohne Erfolg .

HeiterSheim (Amt Staufen ) , 8 . Juli .
Bei einer Dachrcparatur entst - l einem hiesigen
Maurer sem mit Lchm gefüllter Kübel und
traf den 12 Jahrs alten Sohn des Schmied -
meisterS Müller , der gerade unten spielte , so
unglück .ich , daß derselbe einen schweren Schädel¬
bruch erlitt und in d e Klinik nach Freiburg
verbracht werden mußte .

Q Meßkirch , 8 . Juli . D e in Konstanz
bei ihren Eltern zu Besuch weilende 25jährige
Gattin des BezirkSgsometerS Kuhn erlag plötz¬
lich einem Herzschlag . — Eine 3jährige Enkelin
des Sattlermeisters Müller , die mit ihrer
Mutter aus Siducy ( AuLstralien ) zu Besuch
hier angekommen war , starb plötzlich an¬
scheinend an den Folgen der beschwerlichen
Reise und des Klimawechsels

^ Tiengen ( Amt Waldkhut ) , 8 . Juli .
Am Samstag nachmittag wurde hier durch
die Gendarmerie ein von der Staatsanwalt¬
schaft Zürich wegen Mordversuchs steckbrieflich
verfolgter Maurer aus Italien festgenommen
und ins AmtSg - fängniS nach Waldshut trans¬
portiert , wo er seiner Auslieferung an die
Schweiz eutgegensieht .

Deutsche - Reich .
Cuxhaven , 8 Juli . Der „ Imperator "

mit dem Kaiser an Bord ist heute mittag
1,20 Uhr in See gegangen .

er jedenfalls . — Und nun noch einmal : Gute
Nacht ! "

„Gute Nacht ! "

Sie ging langsam in die Stube zurück
und trat ans Fenster , durch das eine köstliche
Luft herein wehte . In der Ferne wetter¬
leuchtete eS noch kräftig .

Martha stand unbeweglich , und während
sie die frische Luft in gierigen Zügen emsog ,
schweiften ihre Gedanken nach Woaneberg hin¬
über . Ob er wirklich so stark und männlich
geworden war wie auf den Bildern ? .

Dis Krankenschwester öffnete leise die Türe :
„Herr von Prochnow ist aufgewacht und fragt
nach dem gnädigen Fräulein — "

Ein Schatten flog über Marthas Gesicht .
Da war die Not wieder , da die Pflicht , und
die träumende Sehnsucht ging darin unter .

„ Ich komme, " sagte sie schwer und lang¬
sam ging sie hinüber zur Krankenstube .

3 . Kapitel .
„ MenschrnSkind — nun siehst Du einmal ,

wie Dein alter Vater sich durchs Leben
schleppt . Keine Freude darf man sich gönnen
— Erbärmlich sag ich Dir , solch ein Dasein -! "

Ein Hustenanfall nahm dem Rittmeister
das Wort vom Munde , und Ulrich stützte ihn ,
bis der Kranke sich beruhigt hatte und er¬
schöpft in die Kiffen zurücksauk .

* Norddeich , 8 . Juli . (Durch Funk¬
spruch von Bord des Imperator .) Am Mtttag
fand an Bord d . S „Imperator " im Ritz-
Carlton - Restaurant Tafel statt . Bei herr¬
lichem Wetter und glänzender Fahrt wurde
Helgoland 4,15 Uhr passiert . Die Batterie «
feuerten Salut . Der Kaiser verweilte den
ganzen Nachmittag auf Lern Promenadendeck .
Um 7,30 Uhr fand Abendtafel im Restaurant
statt . Nach der Tafel wurden im Hauptsaal
kinematvgraphischs Aufnahmen von Szenen
an Bord des „ Imperator " aufgeführt . Der
Kaiser hat seine Photographie uit Unter¬
schrift im Rahmen den Mitgliedern des Anf -
sichtSratS der Harnburg -Amercka -Lmie Max
Schirk - l , Msx Marburg und Frhr . v . Ohlen¬
dorfs , den Roten Adlerorden 3 Klasse mit
der Schleife dem Direktor v Holtzeadoiff und
den Kronenorden 2 Klasse dem ÄufsichtsratS -
mitalied Frhrn . v . Schröder verliehen .

Würzburg , 7 . Juli . Die aufopfernde
Handlungsweise des Artillerie -Leutnants Düt -
mar in Würzburg , der sich für einen erkrankten
Soldaten IV - Liter Blut abzapfen ließ , ist
leider vergeblich gewesen , da der Artillerist
Frankfurter trotz der Transfusion heute im
Würzburger GarrnsonS Lazarett gestorben ist .

* Würzburg , 8 Juü . Heute abend stieg
zum Schluß einer Volksfestes der Flieger
Lindner in Würzburg mit einem Franzosen
in einem Zweidecker auf und flog nach dem
sogenannten Kugelfang auf dem Exerzierplatz .
Dort überschlug sich das Flugzeug und stürzte
zu Boden . Die beiden Insassen wurden noch
lebend hervorgezogen , starben aber auf dem
Transport noch dem Krankenhaus

Friedrichshafen , 8 . Juli . DemGrafen
Zeppelin sind zu seinem hertigea 75 Ge¬
burtstag aus allen Teilen Deutschlands zahl¬
lose Glückwunschschreiben und - Telegramme
rugegangen . Der Kaiser sandte folgendes
Telegramm : „ Brunsbüttelkoog . 8 . Juli . Meinen
wärmsten Glückwunsch zur heutigen Vollendung
Ihres 75 . Lebensjahres . Kaiser und Reich
sind stolz auf den kühnen Beherrscher des
LuftmrereS . Mögen Sie sich Ihrer jährlich
wachsenden Erfolge noch recht lanae in Gesund¬
heit und Jugendfrische erfreuen ! Wilhelm I . U .

"

Frankreich
Paris , 8 Juli . Die Kammer hat auch

dm letzten Paragraphen des Artikels 18 des
Ges tzrs betr . die dreijährige Dienstzeit
durch Hcmdaufhebrn und darauf den ganzen
Artikel 18 mit 344 gegen 220 Stimmen an¬
genommen . England .

* London , 9 . Juli . Das Unterhaus
hat das Gesetz betreffend die Trennung der
Kirche vom Staat in Wales in dritter
Lesung angenommen . Das Oberhaus wird
die Blll zweifellos von neuem ablehnen .

' London . 9 . Juli . Die Wahlweiber¬
führerin Miß Pankhurst wurde vom Polizrr -
gericht dazu verurteilt , eine eigens Sich ' rd -nt

„ Vater , wir hätten doch auf den Doktor
hören sollen . Wenigstens nach dem Abendessen
durftest Du nichts mehr trinken "

„ Arh ! " Wannoff machte eine verächtliche
Gebärde . „ Was der Doktor schon weiß — !
Soll ich etwa wie ein artig Kind mit den
Hühnern schlafen gehen , wenn ich wirklich ein¬
mal Grund Habs , so recht von Herzen floh
zu sein ? Wir verderben uns ohnehin viel zu
viel durch die ewigen Rücksichten . Ich hab 'S
nun einmal nicht verstanden , mich weich zu
betten und das Leben nach meinem Gefallen
zu zwingm ; aber nun will ich mir wenigstens
nicht versagen , was mir für ein paar Stunden
über den Katzenjammer forthelfen kann .

"
Ein erneurer Hnstenanfall schreckte ihn auf ,

und Ulrich suchte ihn zu beruhigen : „Du
solltest nicht so viel sprechen , Vater — "

„Nicht so viel — ? Aber MenschenSkind ,
weshalb denn bloß nicht ? Der Husten bringt
mich nicht um , und ich will rede « . Oder
meinst Du , eS wäre mir einerlei , was denn
nun aus Dir wird ? "

Ulrich horchte erstaunt auf : „ Aus mir ?"

„Ja , mein Jung — aus Dir . Wenn ich'S
nichc bin , der sich um Dich sorgt , dann tut 'S
doch knn Mensch ! Deine Mutter ist ja gewiß
eine kreuzbrave Frau ; aber stehst Du , die
arbeitet zu viel . So ist Deine Mutter . Lins

von 24 000 Mark zu hinterlegen und zwei
fremde Bürgschaften von je 12 000 Mark zu
stellen als Garantie für ihr gutes Verhalten
während der nächsten zwölf Monate . Sie hat
jede Bürgschaft verweigert .

Spanien .
* Madrid , 9 . Juli . In der Umgegend

von Valencia wurden die Felder und Gärten
in weitem Umkreise durch furchtbare Un¬
wetter verwüstet , dir von Steinreqen be¬
gleitet waren . Dis Dorfbewohner flüchteten
entsetzt in die Kirche »

* Mailand , 9 . Juli . Furchtbare Ge¬
witter und Hagelschlägs haben im ober -
italirnischen Seen gebiete großen Schaden an -
gerichtrt Bei Faress und Bergamo lagen die
Hagelkörner . D e T - mpereitur ist unter zehn
Grad Celsius gesunken

* Avila , 8 Jak Ja dem Dorfe Flores
de Avila sind 6 Einwohner , die Fleisch von
einem räudigen Schafe gegessen hatten ,
gestorben und viele schwer erkrankt .
DaS Fleisch war mit Ermächtigung der
städtischen Behörden verkauft worden . Gegen
dis schuldigen Behörden wird ein gerichtliches
Verfahren eingelenet .

Der neue Valkankrieg .
* Belgrad , 9 . JUr Jstrp wurde von

den serbischen Truppen erobert . Die Bul¬
garen ziehen sich in eiliger Flucht unter Zarück -
lüssuug von Kriegsmaterial über Radooiscs
gegen Pesevo zurück

' Bukarest , 9 Jsli Wie das KriegS -
w inisterwm mitte >lr , nimrrtdirModilrnachung
einen günstig ?« Fortgang . Fast säurtlichs
Reservisten sind am ersten MobümachmnL -rtage
in ihren Grstellungsorten eiugerroffen .

' Bukarest , 9 Juli . Die rumänische
Nationalbank hat eine Geldsammlung für be¬
dürftige Angehörige der zu den Fahnen Ein¬
berufenen eröffnet .

* Bukarest , 9 Juli . Die . Agrrcs
Roumaine " ist ermächtigt , das Gerücht , daß
die österreichisch - ungarische Rgierung die
Durchfuhr von Kriegsmaterial für Rumänien
vsrboren habe , za dementieren .

* Athen , 9 Juli . Ein neuer Transport
bulgarischer Kriegsgefangener , bestea ^ d auS
2 Obersten , 2 Majoren , 11 andere « Offizieren
und 912 Soldaten ist heute in Saloniki an -
gekmnmrn _

Naturtheater Oetigheim. Das Tellspiel auf
der Naturbühne Oetigheim war am letzten Sonntag
derart stark besucht , daß außer einigen Sonderzügen
neben den regelmäßigen Theaterzügen von Karlsruhe
ab noch ein Ergänzungszug eingelegt werden mußte .
Trotz des ungünstigen Spielwetters war das Spiel
völlig aus verkauft . Die Aufführung ging trotz
strömenden Regens ungestört vor sich un ) fesselte die
gewaltige Zuschauermenge bis zum Ende . Die wackeren
Darstellet ernteten für ihr großes Opfer reichen Bei¬
fall . Für nächsten Sonntag sind in dem Durlacher
Vorverkauf , Bismarckstraße 15, noch recht gute Billete
vorhanden .

auSgrzeichsere GutSsrau — wuckttch ganz aus¬
gezeichnet . Was aber über d>e Wirtschaft
hiaauSgeht , — stehst Du , d»S kennt sie ein¬
fach nicht ! Und darom müssen wir zwei allein
über Derne Zukunft allein inS Reine kommen .

"

Ulrich wußte nicht recht , was er aus all
dem machen sollte , und er kämpfte vergebens
gegen ein starkes Gefühl des Unbehagens an .
Er begriff absolut nicht , was denn üd -r seine
Zukunft zu reden sei . Sein Weg war ihm
doch vorgezeichnet , Hindernisse gab eS nach
der Heimkehr von der erfolgreichen Expedition
doch überhaupt nicht mehr zu überwinden .
Daneben aber floß sein Unbehagen noch auS
einer anderen Quäle . Seine gesunde , kraft¬
volle Jugend hatte eine natürliche Abneigung
gegen olles Krankhafte und Absterbende , und
eS quälte ihn , daß er dem Zustand des Vaters
nichr größeres Mitleid entgegenzubringen ver¬
mochte . Bor allem aber tat dis Art ihm weh ,
in der eben von seiner Matter gesprochen
worden war , es tat ihm « eh , daß der Vater
anscheinend gar nicht begriff , wie unendlich groß
die Last war , die sie geduldig und mit immer
gleichbleibender Aufopferungsfähigkeit trug .

Etwas von diesem Unbehagen klang in
dem Ton , mit dem er nun fragte , was oena
über seine Zukunft zu besprechen sei . Ob er
etwa heiraten solle ? (Fortsetzung folgt .)



SmkbkitkmrzrbuW.
Zur Entwässerung der kathol.

kirchl. Gebäude in Durlach sind
nach den bei den Erzbischöflichen
Bauämtern geltenden und daselbst
einzusehenden Vorschriften öffent¬
lich zu vergeben :

Maurerarbeiten im Anschlag von
^ 3903 .20,

Blechnerarbeiten u. Jnstall . im
Anschlag von 49 .50.

Zeichnungen , Bedingungen und
Arbeitkbeschriiche liegen im kathol.
Psarrhause in Durlach zur Ein¬
sicht auf.

Angebote nach Prozenten des
Voranschlages sind verschlossen , post-
srei uns mit entsprechender Auf¬
schrift versehen , bis längstens den
17. ds . Mts. , vormittags 10 Uhr,
bei dem Kathol Stistungsrat in
Durlach einzureichen.

Zusch agsfrist 8 Wochen.
Karlsruhe den 7 Juli 19l3 .

Erzbischöfliches Bauamt

GrötziNge » .

HMjdk-AkrpMWz .
Die Gemeinde

tGrötzingen ver¬
pachtet am Diens -
- tag den 22 . Juli

_ . . 1V1S , vormittags
11 Uhr. auf dem Rathaus hier die
Schaftveide auf sechs Jahre , welche
mit 600 Schafen befahren werden
kann.

Die Pachtbedingungen können
während der üblichen Geschäfts¬
stunden aus der Kanzlei des Bürger¬
meisteramts eingesehen werden .

Grötzingen den 8 Juli 1913 .
Gemeinderat :

Wagner
Kurz , Ratschr .

KS « tgSb » ch.

Zwangs - Versteigerung .
Freitag de » 11 . Juli 1013 ,

vormittags 8 Uhr , werde ich in
Königsbach am Rathause gegen
bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern :

1 Mutterkalb , 1 Hobelbank,
1 Nähmaschine , 1 Sofa , 80
Blatt Fourniere und 3 Fässer
von 165 , 191,5 und 300 Liter
Gehalt .

Durlach , 6 . Juli 1913 .
Eisengrein ,

«AxrichtSvolUieber.
Wä hrend der Dreschzeit i

HsxLstrod.
Zentner 50 Pfg .

Atsvermltuig Hsheiwetlersklh .

ShmloseMiftSmkNjiegeii
2 Jahre alt . sehr schöne Tiere , hat
zu verkaufen

Heinrich Walfchbnrger ,
Wolfartsweier ._

„Warm zu empfehlen ist Zucker 'SPotent -
Mrdizinal - Eeife gegen unreine Haut,
Mitesser,

I ' irkll .
Knötchen,Pusteln usw. Spezial- Arzt vr . W ."
» St . Ü0 Pf . ( lü ' /.i, ) u. 1.SY « . ( 35' /.ig,
stärkste Form ). Dazu Zr »<r- »h «« raMa
^ 80 u. 75 Pf . bei N« A. , Adler -
Drogerie , Hauptstraße 16._

SlLUL -ÜNttsrilöN
an Herren - und Damenkleidern ,
Militärmänteln rc . unter Garantie .
krlrdersi 'NromLS , HWtstr. 85.

Kemeindesparkajse SLupferich .
Rechnungsergebniffe für das Jahr 1912 .

Einnahmen . Ausgaben .
1 . Kassenvorrat am 1 . Januar 1912 1754 85 1 . Zinsen für Spareinlagen . . . . 14 971 45
2. Rückstände . 4 465 08 2 . Für sonstige Schulden . . . . 78 40
3 . Zinse von Aktivkapitalien . . . 12 535 75 3 . Abgang und Verlust . 656 70
4 . Gebühren . 183 90 4 . Auf die Verwaltung . 595 85
5 . Sonstige Einnahm , n . 8 — , 5 . Vorschüsse . 3 20
6 . Vorschüsse . 3 20 6 . Ausgleichungsposten . . . . . 38
7 . Ausgleichungsposten . 38 — 7 . Rückbezahlte Spareinlagen . . . 50006 06
8 . Spareinlageneinschl gutgeschr Zinsen 54 223 66 8 . Angelegte Kapitalien . 86 265
9 . Heimbezahlte Kapitalien . . . . 73416 83 9 . Kassenvorrat auf 31 . Dez . 1912 . 2 814 61

10 . Aufgenommene Kapitalien . . . 8 800 —

155 429 27 155429 27

Bermögensberechnung auf 31 . Dezember 1912 .
Vermögen .

1 . Darlehen auf erstes Pfandrecht 237 793 65
2 . Staatspapiere . 16 236 50
3 . Darlehen an inl . Kreise , Ge¬

meinden rc . 13 580
4 . Kaufschillinge . 60154 07
5 . Darlehen an Private auf

Schuldschein . 81533
6 . Einnahme -Rückstände . . . . 5 366 37
7 . Stück sinse . 2 428 01
8 . Inventar . 151 28
9 . Kassenvorrat . 2814 61

420057 49

Berechnung
Nach Z 18 der Statuten soll dieser 5 A

somit 5 o/, von ^ 392 312 35 —
Das Reinvermögen beträgt nach oben

Stand

Schulden .
1 . Guthaben der Spareinleger . . . 392312 35
2 . Aufgenommene Kapitalien . . . 8 800 —

401112 35

Das Vermögen beträgt . 420057 49
Davon ab dis Schulden mit . . . . 401112 35

Reinvermögen auf 31 . Dezember 1912 18 945 14
Dasselbe betrug auf 31 . Dezbr . 1911 17 781 18

Somit Vermehrung 1163 96

s Reservefonds .
Guthabens der Einleger betragen ,

. 19 615 60

. .. 18945 . 14
somit fehlen noch ^ 670 .46

Einleger .
Am 1 . Januar 1912

Zugang

Abgang
Stand auf 1 . Januar 1913

Stupferich den 4 . Juli 1913 .
Der Worstcrrrö :

_ Keil , Bürgermeister _

400
22

422
24

398

Der Wechner :
Josef Pfisterer .

giiielsmslr
Kräftigt Xrsnks
verjüngtLssuncks
gibt ^ugsnäkrstt
uncl k̂ risalis.

Vikitllllier lishfAiqriiiiin
Oossn uncl ILO .
Vselsngsn Lio
in /lpotkskvn unck Orogsrisn .

niekt vrkSltUck , sekrslboo
Lis sn

-- vürkkeim .

In Durlach am Fuße des Turmbergs habe ich einige neu¬
erbaute Eiufamilienhäuser preiswert zu verkaufen

Ruhige schöne Lage — großer Garten

Wilhelm Sackberger, Architekt,
Durlach, Wchilulg : Tiirilbttgstr. 1?. Tel. 155 . Büro : SchWr . 7. Tel . 2V.

iQk bin 3.13

Garbenbänder
verschiedene Farben in bester

Qualität

Fruchtflügel
Sicheln und Sensen

empfehlcn
EifeWllttll Nil HMshaltWsilMel
: : : : G . m . b . H. : : : :
------- - Hauptstratze 48 - - -- -

mit Uriit, veriliodtst rLäikLl
Kitllsiiiilrliki'k Kklllgsirt rLtellt »mtiioK
-- - SS»d>ütLtNr . 7S1S8.
OeriieQ- u . kLrblos . ksIviAtäisLopkkLut VOL
Sedllpvell , dsküräert ä ÜLLivuolis , verdatet 2a -
Lllev kaiLsitea . Mektis k Sedalkiacker . iLve .
V. LasrlcellllMisell k'l. L A 1.— a. o.bü tu
Droxerieu uiiä Lxotdskeii. !

Lmkorii - zxolitstce, I ö̂veu - 4xotbeks ,
vroxerieo Lax . ?stsr uoä ?su! Voxei. f

Mmlskem«
Pfund- und zentnerweise zu haben.

Weiugarterstratze 20 .

dsim Lrnt,s § srioüt ) Qu .rl2 .2d , QsrrL ^ srlsüt , L3 .rl3ru .t1s
uuä ctsr Laiuiusr für Luuüslssuolisii tu QforLüslis .
mld Lsru Woünsü -x tu » uri » « ll» 2u § st3sssu .

Llsiu Qursuu dsüuüs ^ 3lLti n » apt »1r » 88v 82

vr . vrLsir VoLII
Ls <rvt :ss .Lws .H:.

Kleiner Kasseuschrauk
5flam « ige G »«kro « e
eiserue Kettlnde
2 Kulaid Linoleum . 4/,x2 m
KO weiße Weinflasche »

Vr , V« , Vi Ltr . haltend
Glranderdaumche » , Kaktus

wegen Wegzug zu verkaufen
Karlsruhe , Weröerstratze 43,3 . St .



^ Oie tz« A.litzä.tz nLS.vI»b's ! ^

Kllslnigs I ' s.drlLs .uvsu :

'
kelepLoii 16 .

klsusrsi Lglau llurlsek
LbtsilüllK II : Nmeralvasserladrik .

Habe in meinem Neubau Wald -
stratzc 2 schöne 3 - Zimmerwoh¬
nungen , der Neuzeit entsprechend,
auf 1 . Oktober oder früher zu ver¬
mieten . Zu erfragen
Ettlingerstr . 49 oder Mittelstr . 16,
_ Telephon 224 ._

Killiofetdftr . 4 ist eme schöne
3- Zimmer - Wohnung mit Zubehör
und Laden (zu jeder Branche ge
eignet) mit 2 - Zimmer - Wohnung
sofort oder später zu vermieten .
Zu erfragen

Karlsruhe , Warienkr . 5 I .
Schöne 2 - Zimmerwohnung im

2 . Stock, sowie 2-Zimmerwohnung
im 3 . Stock (Mansarde ) mit allem
Zugehör und Anteil am ^ rocken-
schopf auf 1 . Oktober zu vermieten .
Zu erfragen

Weingarterstr. 23 , 1 St
Weingarterftratzc 44 ist im

3 . ( Mansarden ) Stock auf 1 . Okt .
oder früher eine Wohnung von
2 Zimmern und Zugehör zu Ver¬
mietern_

Schöne 3- Zimmerwohnung in der
Pfinzstc . 35 im II . Stock auf 1 . Okt
zu vermieten Zu erfragen bei

Hukav Wetry . Pfinzstr. 28
Schöne 3 - Zimmer - Wohnung

Moltkeftratze 13 , 4 Stock , auf
1 . Oktober zu vermieten . Zu er-
fragen 3 . Stock links daselbst

Geräumige 3-Zimmer - Wohnung
mit Küche , Keller und Speicher
Lammstraße 25 , 2 Stock , per
1 . Oktober preiswert zu vermieten

Lsrl I.«uklor , Lammstr 23.
Eine 1 - oder 2- Zimmerwohnung

samt Zugehör ist sofort oder auf
1 . Oktober zu vermieten

Ane, Lindenstraße 16.

MmrWMtzn KeMsimiuAsllich .
Bekanntmachung.

Am Sonntag den 13 . Juli d . Js ., nachmittags 3 Uhr ,
findet im Gasthaus „ zum Anker " in Langensteinbach eine
landwirtschaftliche Besprechung über , »Bichzucht " statt , wobei Herr
Bezirkstierarzt Huber , Durlach , den einleitenden Vortrag halten wird .

Hierzu laden wir unsere Vereinsmitglieder , sowie sonstige
Freunde der Landwirtschaft freundlichst ein.

Durlach den 4 . Juli 1913
Die Direktion :
Eduard Merton .

Kronenstraße 3 ist eine Zwei-
Zimmer -Wohnung mit sämtlichem
Zubehör auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten Näheres im Laden .

Geschäfts Gröffnung und
Empfehlung.

Verehrt . Einwohnerschaft von Durlach und besonders
meiner Nachbarschaft zeige ich hiermit ergebenst an , daß
ich unterm heutigen Lainnistratze 23 eine

Br«i- li. KeinbSckttki ml Mehl- ».SpezmihMIimg
eröffnet habe.

Es wird mein eifriges Bestreben sein , meine werte
Kundschaft mit nur la . Ware billig und aufmerksam zu
bedienen und bitte um geneigten Zuspruch

Hochachtend

Großes Zimmer mit Küche , Keller
und Speicher sofort oder später zu
vermieten

Schlachtßanskr. 14. 1 St
Weingarterstratze 12 ist eme

schöne 3 - Zimmer - Wohnung mit
allem Zubehör , Gas - und Wasser¬
leitung im 4 . Stock auf 1 . Oktober
billig zu vermieten . Zu erfragen

Werderyraße 5 im Laden .
mit 3- Zimmer - Woh-
nung , ferner eine

3 - Zimmerwohnung im 3 . Stock
nebst Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres bei

Fr. Kratz. Darmstädter Hof .
SchöneParrerre - 3-Zimmer - Woh¬

nung mit allem Zubehör auf so¬
fort oder 1 . Oktober zu vermieten

Herrenstr 22.

als Getreidemäher , Hand - uno Pferderechen , Dampf - Gpel -
und Handdreschmaschinen . Getreide - KeinignngsMaschine « ,
Schrotmühle « . Göpel werke . Fntterschneidmaschine« , Cnlti-
vatsre« , Pflüge, Egge« und Dünger Einleger , Lr « i «strick «,
Garbe «di«d Apparate empfiehlt zu billigsten Preisen

n Lammstraße 23.

Zu vermieten aus sofort öS. Wer
Wilhelmftraße 1 ein
Metzgcx- Laden

mit Kühlraum , Wurstküche
und anschließender 3>Zimmer>
Wohnung mit Zubehör , am
liebsten wieder an Metzgers¬
leute . Der Laden wäre auch
für anderes Geschäft geeignet.
Näheres
Brauerei .Hoepfner,

Karlsruhe.

Schöne 2-Zimmer - Wohnung ist
auf 1 . Oktober zu vermieten

Aue . Kartenllrake 1 .



L.6nts — 22LIS sxLtsr?
erkalten Ladwogstäklge Arbeiter , Ssnäverker , Leamte

Mel , Me «, 8mt -k«r;te«eni
jlrm»- s»ä IsAriWäer, Vdrdr, 7rpMr etc.

Vs ^ rLsr KLMsF8t « i ' ^ « rsii8 « i « §x^ rs .

Stenographen - Verein
Gabelsberger

G « gr . k802 .

WW
ocnkcn

LreMaus Htm»»»,
MA .L' 1SDHLlLG

konäellpiatr .

Morgen Donnerstag , abends
i V- 9 Uhr , findet
! Wornaisverfcrmrnl '

urrg
im Lokal (Babnhof ) statt und bittet
mit Rücksicht aui die wichtige Tages¬
ordnung um vollzähliges Ericheinen .

i Der Borstand

.Der AltbnchhorNer M « rkfpr « del
Starkquelle ( Jod - Eisen- Mangan - Koch
falzqueUe ! hat mir bei einem al . en

U chron. Blasenkararrh sehr wertvolle Dünste
geleh

'tek, die Schmerzen und Schärfen völlig
gekommen und eine wunderbare Krä -ligung
der leidenden Teile bewirk!. Zch Härle einen
solchen Erfolg nie für möglich gehalten ,
habe mich nie so wohl und gesund gefühlt ,
wie jetzt nach der Kur mit Ihrer Wunder
quelle. Dieselbe wirkt vor allem gtänzend
aus die Tätigkeit der Nieren , reinigt das
Blut und die Säfte . Seit ich Ihren Mark
sprudct trinke , bin ich auch völlig von meinen
Menstruationsbeichwerien . die mich fahre
lang in schrecklichster Weise quälten , befreit .
Irau R L. " Aerztl . warm cmpf. Fl . 95 Ln
bei L »« . -Zketer,Adler- Drsaeric . Hanptl'tr . l 6.

MM WWNll . S
fchönes Der , brlllg anzng - den . !

Zsckchkr MWrik, 8 . A . d. H, !
Ein freundliches , gm möbliertes

Psrterre - Zimmer sofort an eilt en
foliden Herrn zu Vermieter!

A«r«rkie» strk 17 .

Wir vergüten aus Zpsrsinlsgen
tt >> 1 . -tirunur

— mit tüuiieller V«rrin8unr

Vo ! k8bsnK Olls ? LLll.
^ 3L!m-^ ts1L6!'

ZLsinrivd 8vl » i» vr
empiisklt siod im

Lnkskti'gsn künsiiiollsk Lokisss in SoI6 unli ilsutsviiuic ,
sowie in äsr

morieensn Lsknksükunkis mit svkmerrlossm 2sknrisken .

llmsedsitungen uncl kispsesiuron von Kobissen « srüsn
zogen billigste Ssroobnung prompt susgotukrt .

------ - Lvbonsnrlsts Soksnriiung. --- ---

Kaffee -
Abschlag

offen Pfd . 1 . ZE )

Feinste Mischnnge« :
V- Pmnd - «

Paket « d - -

78 ^ 8D ^
Rabatt !

Gegen Rückgabe von 20
V- Psd .-Düten V» Pfd der¬

selben Sorte gratis .

Wafer ZSürfelj

Zucker
5 Pfund - 1 1 IL

Paket

vuriLlck Lieopolästr . 3 vis - ä- vis äsr
Lassrnv.

Me 8M > MS Ällieis>u-ki>
«Ue kebisse

kauft zu höchsten Preisen am
Donnerstag abend zwilchen halb
6 uvd 7 Uhr Frau Ws . ff im

Whsus Dl Krane . Mach .

Sivkvrt "

ALUStrirnk
ist der beste und

natürlichste
Bolkstrunk

überall eingeführt .
Einfachste Bereitung .
Paket für 1<X> Ltr.

nur Mk. 4 . —

BessereSorte 5 . —
franko Nachnahme

mit Anweisung .
Zucker aus Wunsch zum billigsten j

Preise .

Zell -Harmersbacher Haus -
trunkstofs-Fabrik

Mid . Liefert . Lella . S . MkM

^ seedütLl»

Iu vermieten
per sofort ein schön möbliertes
Zimmer in schönster Lage .

- rhllikngtsods » »

lechMM illliMii
u . Lislrtrotsokutlr. ^ dtell. j

k. tn^sllielli-s.reodiiilc. u .tVsrkurststsr
llir . Prot . Sobmiäl

Keine

und

« MW
nur absolut erstklassi e , preis -
würdige Qualitäten , empfiehlt

Oskar llorentlo,
Hoflieferant .

Ein zuverlasfl.. er

BauschLosser
sowie ein

Feuerschmied
sofort gesucht bei
K . Herr , Schf 'ofsevttreil

'ler .

^ ill ! 2iLdM8ied . 12 . ^ IiI

jMMrtr -LrttKie»
2022 Ksv . im Kssamtw. von

12 VQS Ml .
Lunptgkv.

soso Ml.
öttevdsrger

« » !« «
werden bei gutem Verd enst für
dauernde Arbeit eingestellt ."

- n .

.
.

katM

PWegsbleilllüg : : ZeckeLheimerweg
Nawidvim - Heekaran .

MswUS - veriliillemli .
Teile meiner werten Kundschaft

mit , daß ich meine Wohnung von
Bäderstr . 4 nach BäSerstr . 8
verlegt babe Achtungsvoll

krieäriod Lirsod
Malergeschäft .

erfragen in der Expedition d . BlV

schöne 3 -Zimmer - Wohnung mit
Zugehör auf 1 . Oktober zu ver-

Zuj mieten

8
^ubiiöllms-

i.ott«kis
liekung sm 23 . 3uli

Kesamtv. ä . Vsv .

300O0 ML.
gauptgsv .

S000ML
! Vochii.-I-oss ä 8V 1l b . 5 Nlc .
, 0iikllb.I,o8k ä 1 li' k . , 11 ll . 16 Nk .

korto u . bist « js 25 H
empüelüt llottorie- llntsi-nelimor

l«L »
rLUkls Lslrl s . M.N.

ÜLiiptuti-LWe 47.

Gute , sichere rlaxitalanlage .
Wk" Selteve Gelegekheit !
In Ort bei Durlach ist ein hübsches,
neuerbautes , solides

M KrrcliAtzbsaz WM
soforr zu veikaufen . Der Käufer
sitzt im 2 St vollig frei . Spez .
für Pens. Beamten geeignet . Käufer
w . Adresse unter Nr . 268 Billiges
Haus an die Exped d . Bl senden.

Hröhinge « , Kaiserstr 28 sind
2 Wohnungen von je 3 Zimmern ,
Küche mit Zubehör im 2 St . zu
vermieten Näheres

Pur lach, SophienSraße 7 III .

Aue . Katserstratze 16 .
Hierzu dir . 4ö des Amtlichen Ver¬

kündigungsblattes für den Bezirk Durlach .
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